
Auszug aus dem Protokoll
des Regierungsrates des Kantons Zürich

Sitzung vom 7. September 2005

1255. Anfrage (Frauenvertretung in den Führungsgremien 
von Unternehmungen mit Kantonsbeteiligung)
Die Kantonsrätinnen Julia Gerber Rüegg, Wädenswil, Gabriela Wink-
ler, Oberglatt, und Lisette Müller-Jaag, Knonau, haben am 6. Juni 2005
folgende Anfrage eingereicht:

In den letzten Jahrzehnten konnte die Vertretung der Frauen in 
vielen gesellschaftlichen Bereichen erfreulicherweise stark gesteigert
werden.Von dieser Entwicklung profitieren alle: Männer wie Frauen. In
der Unternehmensführung sind Frauen jedoch immer noch stark unter-
vertreten. In der neuen Zürcher Kantonsverfassung steht in Art. 11,
dass der Kanton die tatsächliche Gleichstellung von Frau und Mann in
allen Lebensbereichen fördere.

In diesem Zusammenhang möchten wir wissen, wie die strategisch
verantwortlichen Gremien (Verwaltungsräte, Stiftungsräte, usw.) der
wirtschaftlichen Unternehmen und Institutionen, in denen der Regie-
rungsrat persönlich oder durch Verwaltungsangestellte vertreten ist*,
unter dem Gesichtspunkt der Geschlechter zusammengesetzt sind.

Wir bitten um tabellarische Auflistung:

Unternehmen, Anzahl Frauenanteil Davon Regie- Anzahl Frauenanteil
Firma oder Mitglieder in diesem rungsrätinnen Mitglieder der in der
Organisation des obersten Gremium oder weibliche Geschäftsleitung Geschäftsleitung

Gremiums Verwaltungs-
(VR, SR, usw.) angestellte

Nach Einsicht in einen Bericht des Staatsschreibers und auf Antrag 
seiner Präsidentin
b e s c h l i e s s t  d e r  R e g i e r u n g s r a t :

I. Die Anfrage Julia Gerber Rüegg, Wädenswil, Gabriela Winkler,
Oberglatt, und Lisette Müller-Jaag, Knonau, wird wie folgt beantwortet:

Die Leitungsorgane der nachstehenden Unternehmungen,Anstalten
und Organisationen, in denen der Regierungsrat vertreten ist (Staats-
kalender des Kantons Zürich 2004/2005, Seiten 64 ff., Vertretungen des
Regierungsrates – ohne Regierungskonferenzen – sowie Seiten 303 ff.,
selbstständige öffentlichrechtliche Anstalten des Kantons), sind wie
folgt durch Frauen und Männer besetzt:

* Staatskalender 2004/2005, Seiten 64 bis 71 und 303 bis 327.
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